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Offenlage Gemeinderat am 22./23. November 2016 
 
Der Gemeinderat genehmigt die außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung 2016 
mit Kassenwirksamkeit 2017 in Höhe von 1.149.010 Euro für Investitionszuschüsse 
der Sportförderung. 
 

Der Gemeinderat beschließt die Verrechnung der Leistungen des Gartenbauamtes bei 
Planung und Bauleitung für Dritte (Verkehrsbetriebe Karlsruhe, Volkswohnung, Karls-
ruher Schieneninfrastrukturgesellschaft mbH etc). Damit wird die Umsetzung der 
Maßnahme M11_GBA gemäß dem HSPKa-Beschluss vom 26.04.2016 zum 
01.01.2017 beschlossen. 
 
 
Offenlage Hauptausschuss am 22./23. November 2016 
 
Der Hauptausschuss genehmigt für das Haushaltsjahr 2016 die überplanmäßigen 
Mehraufwendungen in Höhe von 400.000 EUR zur Finanzierung der laufenden Sanie-
rungs- und Reinvestitionsmaßnahmen beim ZKM. 

 
Offenlage Gemeinderat am 29./30. November 2016 
 
Der Gemeinderat beschließt die Erhöhung der Benutzungsentgelte für das Gemeinde-
zentrum Stupferich um 10 % bei den Miet- und Betriebskosten zum 01.01.2017 ge-
mäß HSPKa Maßnahme M2_OVStu. 
 
Der Gemeinderat genehmigt die Beschaffung eines Gerätewagen-Logistik 2 für die 
Branddirektion Karlsruhe zum Gesamtauftragswert 381.263,02 Euro (Brutto). Die Stadt-
verwaltung wird ermächtigt, den betreffenden Bietern den Zuschlag zu erteilen. 
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Sitzung des Bauausschusses am 1. Dezember 2016 
 
Der Bauausschuss beschließt die Aufnahme des Namens „Walther Bensemann“ in die 
Vormerkliste für Straßennamen. 
 
 
Offenlage Gemeinderat am 6./7. Dezember 2016 
 
Der Gemeinderat beschließt die Tagessätze für Prüfungsentgelte des Rechnungsprü-
fungsamts für die Jahre 2017 und 2018 i.H.v.: 
Tagessatz für Unternehmensprüfungen: 620 € (netto) 
Tagessatz für Bautechnische Prüfungen: 694 € (netto). 
 
Damit wird die HSPKA Maßnahme M5.RPA umgesetzt. 
 

 
Sitzung des Hauptausschusses am 6. Dezember 2016 
 
Aufgrund des Gesetztes für die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Füh-

rungspositionen nimmt der Hauptausschuss die veränderten Zielgrößenwerte zur 
Kenntnis und ermächtigt den Vertreter in der Gesellschafterversammlung der Ver-
kehrsbetriebe Karlsruhe GmbH sowie der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH, die fol-
genden Zielgrößen für den Frauenanteil im Aufsichtsrat und in der Geschäftsführung 
zum 30.06.2017 zu beschließen:   
VBK: Aufsichtsrat: 13,3 %, Geschäftsführung 0 %, Oberste Führungsebene 16,7 %, 
Zweite Führungsebene 10 %; AVG: Aufsichtsrat: 13,3 %, Geschäftsführung 0 %, 
Oberste Führungsebene 16,7 %, Zweite Führungsebene 10 %. 
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